
 

  Sitzung des Vorstandes 
des Freundschaftsvereins Kronshagen – Bushenyi / Ishaka 

am 17.6.2020 in Kronshagen 
Ergebnisprotokoll 

 
Teilnehmende: Fred Bitahwa, Winfried Dittmann, Ulrike Kuehn-Rauter, 
Andrea Linfoot, Gudrun Netter, Klaus Onnasch, Ev Pagel, Astrid Schen-
ker-Simbürger 

TOP 1 Begrüßung und Festsetzung der Tagesordnung  
Die Vorsitzende Ev Pagel begrüßt die Mitglieder des Vorstandes. Sie ge-
denkt Johnson Muramuzis, des Hausmeisters (estate-manager) von Ru-
kararwe. Er verstarb an einer schweren Erkrankung und bleibt uns in Erin-
nerung. 
Folgende Tagesordnung wird beschlossen: 
2. Genehmigung des Protokolls von der Sitzung am 4.3.2020 
3. Aufgaben und Anforderungen, die sich aus der Satzung (bes. § 3) und 
    aus der Geschäftsordnung ergeben         
4. Aufgabenverteilung im Vorstand und unter den Fachberatern;  
    Abstimmungen und Umgang mit den Protokollen 
5. Vorschläge und Ideensammlung für Transparenz,  
    damit verknüpft auch der Umgang miteinander 
6. Aktivierung des Sozialfonds: Sinn und Notwendigkeit  
    für die Handlungsfähigkeit Rukararwes 
7. Haftpflichtversicherung 
8. Mit Blick auf bessere Zeiten: Vorbereitung eines kleinen Gartenfestes 
9. Verschiedenes 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 4.3.2020 
In Punkt 5 (Sozialfonds) wird das Protokoll geändert. Es heißt jetzt: 

In Rukararwe besteht ein Sozialfonds, dessen Struktur und 
Funktion näher bestimmt werden muss. Die Gelder aus der 
Spendenaktion, die Gudrun Netter für Johnson Muramuzi und 
für seine Familie initiiert hat, werden ausschließlich für John-
son (Kosten für seine Krankheit u.a.) und für seine Familie ver-
wandt. Mitglieder von KroBu und Interessierte werden um 
Spenden gebeten, die an KroBu überwiesen werden. Es wer-
den Spendenbescheinigungen erstellt. 

Den anderen Teilen des Protokolls wird zugestimmt. 

TOP 3 Aufgaben und Anforderungen aus Satzung und Geschäftsordnung  
Die Arbeit im Verein geschieht entsprechend der Satzung und der Ge-
schäftsordnung. 

 

TOP 4 Aufgabenverteilung im Vorstand und Umgang mit Protokollen 
Die Beziehungen zur Kommunalgemeinde Kronshagen werden beson-
ders wahrgenommen durch Andrea Linfoot, Ulrike Rauter und Winfried 
Dittmann. 
Fred Bitahwa nimmt besonders die Beziehungen zur Municipality 



Bushenyi-Ishaka wahr. 
Für die Arbeitsgruppen des Vereins ergeben sich folgende Zuständigkei-
ten: 

1. Ökoreisen: Gudrun Netter 
2. Natur und Umwelt:  Winfried Dittmann  
3. Gesundheit:  Klaus Onnasch 
4. Handel. Astrid Simbürger, Ulrike Rauter, Andrea Linfoot  

Für Schulen sind zuständig: Doris Laubinger-Weißel, Ev Pagel und Klaus 
Onnasch 
Susanne Dannenberg und Eicke Paysen sind aus gesundheitlichen Grün-
den aus dem Vorstand ausgeschieden. 
Herr Wolfgang Weskamp soll gebeten werden, als Fachberater im Vor-
stand mitzuarbeiten. 
Die Sitzungsprotokolle sollen erst dann weiterverschickt werden, wenn sie 
von den Teilnehmenden der jeweiligen Sitzungen genehmigt worden sind. 

TOP 5 Vorschläge und Ideensammlung 
Die genehmigten Protokolle sollen zukünftig auf der Webseite krobu.de 
veröffentlicht werden; die Mitglieder des Vereins sollen über diese Rege-
lung informiert werden. Ulrike Rauter berichtet, dass sie in der Sitzung 
des Sozialausschusses der Kommunalgemeinde die Anregung einge-
bracht hat, einen „Bushenyi-Baum“ zu pflanzen und den Bahnhofsvorplatz 
als „Bushenyi-Platz“ zu benennen. Die Mitglieder des Vorstandes begrü-
ßen diesen Schritt und treten auch dafür ein, die Partnerschaft Kronsha-
gen – Bushenyi anzustreben.  
Die von der Kommunalgemeinde bewilligten Mittel für das Haushaltsjahr 
2020 sollen wegen der Corona-Krise auf das Jahr 2021 übertragen wer-
den. Ev Pagel wird sich deswegen mit Frau Dahm in Verbindung setzen. 

TOP 6 Aktivierung des Sozialfonds 
Die Struktur und die Funktion des Sozialfonds muss durch die NGO Ruka-
rarwe in Absprache mit KroBu näher bestimmt werden. Für Krisensituatio-
nen sollen auch durch Rukararwe Rücklagen erstellt werden. In dieser 
Frage soll ein Brief an das  Board der NGO Rukararwe geschrieben wer-
den. 
Davon unabhängig sollen die von Gudrun Netter eingeworbenen Mittel für 
Johnsons Frau Prima und ihre Kinder nachhaltig verwandt werden. 

TOP 7 Haftpflichtversicherung 
Dem Vorschlag von Gudrun Netter, eine Haftpflichtversicherung für den 
Verein KroBu in der Beitragshöhe von 95 € pro Jahr vorzunehmen, wird 
zugestimmt. Der Vorstand dankt ihr für ihre Arbeit. 

TOP 8 Vorbereitung eines kleines Gartenfestes 
Ein kleines Gartenfest kommt derzeit nicht in Betracht. 

TOP 6 Verschiedenes  
Es wird weiterhin angestrebt, dass der geplante Afrika-Gottesdienst in der 
Christuskirche am 27.9.2020 stattfinden kann.  
Ob der vorgesehene Termin für die Mitgliederversammlung am 9.9.2020 
eingehalten werden kann, ist noch nicht abzusehen.  

 Für das Protokoll: Klaus Onnasch, Schriftführer 

 


